
Horseman / ship 
1. HETS FORUM im Oktober in Fehraltorf
Save the date: Sonntag 30. Oktober in der Reithalle Barmatt 
in Fehraltorf. Unser HETS EVENT 2011!
Das Thema: Natural Horsemanship trifft auf Sport.
Mehr darüber:  www.horsemanship-schule.ch

::::

(Möchtest Du diese Informationen von der HETS  Schule nicht 
mehr erhalten, sende uns bitte eine Email: info@hets4you.ch)

::::

Education 
Level 3 
«Belohnen wenn Respekt, Impulsion und 
Flexion zusammenkommen»
Level 3 Refinement erkundet Flexion. Das heisst, dass du 
einen Punkt in der Entwicklung deines Pferdes (und in deiner!) 
erreicht hast, wo die Voraussetzungen Respekt und Impulsion 
vorhanden sind. Sind sie das nicht, dann gehe nicht weiter, 
bis sie es sind! Ein Pferd, das sich widersetzt (Respekt) und 
nicht vorwärts geht oder nicht langsamer wird (Impulsion), wird 
schwer zu biegen sein, sowohl lateral als auch vertikal.
Wenn du Level 3 zu erforschen beginnst, gibt es einen wichti-
gen Faktor, dessen du dir bewusst sein solltest: 

In Level 1 hast du das Pferd für Respekt belohnt. Hat es 
getan, was du wolltest, hast du deine Hand geöffnet oder den 
Druck deines Beins weggenommen. Du hast es mit der Quali-
tät der Ausführung nicht zu genau genommen.

In Level 2 hast du gelernt, es mit der Qualität ein bisschen ge-
nauer zu nehmen. Hier sind die positiven Reflexe dazu gekom-
men. Du hast dein Pferd belohnt, wenn es das Gewünschte 
mit Respekt und Impulsion ausgeführt hat, was heisst, es hat 
unverzüglich und unter Anwendung minimaler Phasen geant-
wortet und nicht mehr oder weniger getan, als wonach du 
gefragt hast.

In Level 3 kommt Flexion bzw. Biegung dazu. Das heisst, dein 
Pferd wird tun, was du möchtest, mit Respekt (ohne Diskus-
sion), mit Impulsion (wann du es möchtest, nicht mehr, nicht 
weniger, nicht unter- und nicht übertrieben) und mit Flexion (mit 
Soft Feel und einem gewissen Grad an vertikaler Biegung*).

*Beachte bitte: Level 3 Refinement ist immer noch Teil des 
Fundaments, wenn auch der obere Bereich. Das heisst, dass 
du es noch nicht zu einer vollen «turniergemässen» vertikalen 

Biegung mit vollem Engagement der Hinterhand auffordern 
wirst. Du vermittelst deinem Pferd das Konzept der vertikalen 
Biegung und gibst ihm das Vertrauen, es durch einige einfache 
Manöver halten zu können. Es ist eher ein mentaler und emo-
tionaler Zustand. Die physische Form ist das am wenigsten 
Wichtige, was in diesem Stadium 100% «korrekt» sein soll.
Mehr über L1, L2 und L3 auf: 
www.hets4you.ch

Tools
SATTEL KNOW HOW  
Beginnt man sich über Sättel zu Infomieren, stösst man auf 
unzählige Modelle, Systeme und Meinungen. In der HETS 
Schule testen wir vor allem zwei 
Systeme; AMERICAN FLEX und 
neu BARE-FLEX.
Beide möchten wir euch vorstel-
len und man kann die Schulsättel 
auch unverbindlich testen! 
Mehr über Sättel und das aktu-
elle Angebot auf:
www.hets4you.ch

Support
L1 und L2 Kurse im Oktober in Süddeutsch-
land, sowie zwei Vorführungen.
Von So 2.- So 16. Oktober finden in Buchenbach und 
Beimerstetten Kurse und Vorführungen statt. L1, L2 und 
Privatlektionen. Anmeldung und Infos auf 
www.horsemanship-schule.ch

Workshop und Pivatlektionen 
mit Tiziana Realini für «klassi-
sches» Horsemanship 
Mi 16./Do 17.November 11
Mo 21./Di 22. November 11

Alle Infos und Anmeldung auf:  
www.horsemanship-schule.ch

Langsam brechen wir die Zelte ab im Engadin 
und die ganze Herde kommt nach Landquart, 
hier beginnt nach den Kursen in Süddeutschland 
am 26. Nov. das Training der HETS Schule. 

Beste Grüsse Liz Heer 
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